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Thema 1 = 

Viele von uns haben einen Festnetz-Telefon-Anschluss. Fast alle haben ein Handy! 

 

Thema 2 = 

Einige Handy-Benutzer haben eine sog. „Prepaid-Simkarte“, viele –wahrscheinlich die 

Mehrzahl haben ein sog. „Handy-Abo“! 

 

Thema 3 = 

Viele Festnetz-Nummern sind bei der SWISSCOM = Monatsgebühr Fr. 25.25 

 

 
 

 

 

Die sog. „Handy-Abos“ werden vielfältig und differenziert angeboten, von im niedrigen 

20-Frankenbereich (mit wenig Leistung) bis in den hohen 100-Frankenbereich. Eine 

Alternative ist der Erwerb einer sog. „Prepaid“-Simkarte, auf  
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die man im Vorneherein Geld aufladen kann/muss, und von der dann die Kosten der 

einzelnen Gespräche jeweils abgebucht werden. Die Tarife für die Gespräche sind von 

Anbieter zu Anbieter jeweils (leicht) unterschiedlich. Wer im Ausland mit einem Prepaid-

Handy telefoniert, staunt meistens nicht schlecht über die Beträge, die auf seiner SIM-

Karte abgebucht werden. 

 

Dies ist (ganz oberflächlich) die Ausgangslage für das, was ich in meinem Merkblatt 

vorschlagen möchte. 

 

(M)eine Lösung : PEOPLEFONE 

 

Peoplefone ist eine in der Schweiz sesshafte Organisation, die eine sog. VOIP-Version 

des Telefonierens anbietet. Es braucht dazu einen Internet-Anschluss (am besten mit 

einem WLAN-Router, aber auch mit einem einfachen Modem). 

 

Ich habe diese Lösung nun bereits 8 Jahre und habe durchwegs nur gute Erfahrungen 

gemacht. Welche Elemente davon mir das Telefon-Leben erleichtert haben, werde ich 

in der Folge kurz skizzieren: 

 

+ Prepaid-Lösung (hohe Telefon-Rechnungen nicht möglich) 

+ Günstiges Linien-Abo (Fr. 5.00/Monat, zum Vergleich : Swisscom Fr. 25.25/Monat) 

+ telefonieren in alle wichtigen Länder der Welt für Fr. 0.03/Minute !!! 

+ jederzeit Überblick über restliches Guthaben 

+ Auf Wunsch Auflistung der ein- und ausgehenden Anrufe der Vergangenheit 

+ Anruf-Beantworter mit eigenem Text 

+ Anruf-Weiterleitung aufs Handy 

+ App fürs Handy (damit ist telefonieren auch auswärts möglich, mit WLAN *) 

Einziger Minuspunkt (meiner Ansicht nach) : Wenn kein Internet, dann kein Telefon! 

 

Was braucht es nun für die Benutzung von PEOPLEFONE ?  

 

+ Einen Internet-Zugang (am besten mit einem Router).  
+ entweder Einen VOIP-Adapter :  

         
+ ein normales, analoges Telefon 

+ einen Account bei Peoplefone 
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+ und/oder einen Laptop mit Mikrofon und Lautsprecher mit heruntergeladener 

„SoftPhone-Software“ 

+ und/oder ein Handy mit heruntergeladener „Peoplefone-App“ 

 

Wie wird man nun „Peoplefone-Telefonierer“? 

 

Falls ich einige Teilnehmer davon überzeugen konnte, dass Peoplefone eine Hilfe sein 

kann, Telefonkosten zu minimieren, hier eine kurze Abfolge zum Erreichen dieses 

Zieles: 

 

1. Anmelden bei Peoplefone.ch 

https://www.peoplefone.ch/de-ch/Privatkunden 

2. Bei Peoplefone registrieren 

 
 

3. Das VOIP-Gerät ans Internet anschliessen oder die Softphone App auf den 

Laptop aufrufen. 

4. Den Anweisungen auf der Peoplefone-Website folgen 

5. Zu telefonieren beginnen für 3 Rappen/Minute !!! 

 

 

 

 

 

https://www.peoplefone.ch/de-ch/Privatkunden
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HALT !!! : Es fehlt doch noch etwas !!! Die eigene Telefon-Nummer !!! 

 

Bei Peoplefone kann man eine sog. SIP-Linie mieten. Kostenpunkt: Fr. 5.00/Mt. 

Im Vergleich Festnetz-Anschluss bei Swisscom Fr. 25.25/Mt. 

 

Wenn Ihr einen Account bei Peoplefone erstellt habt, Euch eingeloggt und die 

Anweisungen von Peoplefone befolgt habt, könnt Ihr zwar sofort telefonieren. Um 

angerufen werden zu können, braucht Ihr aber eine eigene Telefon-Nummer (SIP-Linie) 

 

 
Auf der linken Seite der Webseite sind eine ganze Menge Möglichkeiten. Für die eigene 

Nummer wählt Ihr „Nationale Nummern kaufen“ 

Dann öffnet sich ein Fenster mit der Frage, wieviel Nummern Ihr kaufen wolltt. 

Anschliessend kann man die Vorwahl auswählen. Ist dies getan, schlägt Peoplefone 

eine grosse Anzahl an Nummern vor, aus denen man eine auswählen kann. 

Befolgt dann wieder die Anweisungen von Peoplefone. Diesen Vorgang müsst Ihr nur 

einmal machen, dann habt Ihr Euer neues Telefon eingerichtet. 

 

Wenn nötig, nicht vergessen, den Swisscom-Anschluss zu kündigen und allen Euren 

Familien-Migliedern, Freunden, Bekannten, wichtigen sonstigen Stellen wie Hausarzt, 

Gemeinde, Bank etc. die neue Nummer mitzuteilen. Dies ist zwar Arbeit, muss aber 

auch nur einmal gemacht werden. Die Reduktion der Telefonkosten entschädigt Euch 

darür enorm! 

 

Noch ein Letztes : In einigen Fällen scheint die sog. „Portierung“ der bisherigen 

Telefon-Nummer möglich zu sein. Ich habe dies einmal kurz getestet. Das 

Vorgehen ist aber doch recht kompliziert. Mir selbst war es zu verwirrend, denn 

die Anleitung dazu strotzt von Fachausdrücken und wird offenbar wenig 

unterstützt. Wie gesagt, ich selbst habe es nicht gemacht, werde es auch in 

Zukunft nicht mehr machen. Aber selbstverständlich ist es Euch überlassen, es 

zu versuchen. 

 

Solothurn, 15. August 2019 kew 

 

 


